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    Über das Buch:


    


    Ein junger Mann erfährt die erste Liebe. Wenn die Schmetterlinge im Bauch schwirren, wer kümmert sich da noch um einen Altersunterschied, auch wenn es mehr sind als nur ein paar Jahre, die sie trennen...
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    Manchmal bleibt es nicht bei einer Nacht


    


    

  


  
    Abgeschleppt


    Sechs Uhr früh


    in einem fremden Wohnzimmer


    dagesessen


    nur in Unterhose


    und eine Zigarette geraucht.


    


    Draußen Sonnenaufgang.


    


    Du hast


    amüsiert gemeint


    ich würde schlecht schlafen.


    


    Ich weiß es!


    


    Es ist still


    weil ich


    als erstes wach bin


    nur das Abaschen


     meiner Zigarette


    ist zu hören.


    


    Nachdenklich


    verwirrt


    zuviel neue Eindrücke


     neue Erfahrungen


    neue Probleme?


    Mein Fahrrad


    ist in deinem Kofferraum


    da liegt es


    seit 6 Stunden.


    


    Als du nicht wusstest


    wo du


    abbiegen musst


    habe ich gesagt:


     Kommt darauf an


     wie der Abend


     aussehen soll.


    (Natürlich


    bist du dann


    in deine Richtung gefahren.)


    


    Ich saß auf dem Beifahrersitz


    aufgeregt


    durch meine kühne Antwort


    und weil ich wusste


    heute


    gibt es was zu Poppen.


    


    


    

  


  
    Verlegenheit


    Es ist schon komisch


     da ist man sich


     am Abend


     kreuz & quer


     durch die Botanik gefahren


     kann sich dann aber


     am nächsten Morgen


     nicht


     über den Rand der Kaffeetasse hinweg


    in die Augen sehen.


    


    Wozu die falsche Scham?


    Da habe ich endlich


    was ich wollte


    Sex einen Onenightstand


    und kann dann


     nicht damit umgehen.


    


    Dazu den Namen vergessen


    da so betrunken gewesen.


    


    Peinlich, peinlich.


    


    Immerhin


    wird man sich einig


    es nicht


    bei einem einmaligen Abend


    zu belassen


    sondern


    eine Wiederholungsoption einzuplanen.


    


    Telefonnummern werden getauscht.


    


    


    

  


  
    Fickbeziehung


    Meine Arme


    riechen noch nach deinem Schweiß


    wie eine Erinnerung


    die gerade verblasst.


    


    Was verblasst


     mag der Geruch sein


    nicht aber


    der Wunsch nach dir


    der damit verbunden ist.


    Der Wunsch,


     dich wiederzusehen


    möglicherweise


    auch deine Stimme zu hören


     wie sie keucht


     in der Dunkelheit.


    


    Darf man so reden


    wenn von Liebe


    nicht die Rede sein kann?


    Wenn es meine Gier entschuldigen kann,


    dann schon.


    


    Nach unserem ersten Mal


    war ich schockiert


    als du mir gesagt hast


    du wärst 39.


    Das ist


    satte 17 Jahre mehr


    als ich alt bin.


    


    Aber sei´s drum


    ich hätte dich


    10 Jahre jünger geschätzt


    und solange es im Bett klappt


    sollte das unserer Affäre


    keinen Abbruch tun.


    


    Es ändert sich nichts


    habe ich Recht?


    Es kann Zeit ins Land fließen


    aber letztlich


    ist das Leben ein Rad


    das sich dreht


    und immer wieder


    an derselben Stelle ankommt.


    


    Ich hatte zuerst


    eine reine Fickbeziehung


    danach jahrelange Öde


    gelegentlich


    finster erhellt


    durch die käufliche Liebe


    jetzt wieder


    eine Fickbeziehung.


    


    Ich glaube auch nicht so recht


    dass es


    zu mehr langen würde


    dazu sind wir zu unterschiedlich.


    


    Ich kann mich austoben


    das ist richtig


    aber was ist


     mit einer Beziehung?


     mit Liebe?


    


     Ich weiß nicht


     ob ich das jemals


     erreichen werde.


    


    Leere, weggefickt


    dann wieder Leere.


    


    


    

  


  
    Begehrt


    Was für ein Unterschied


    was für ein Kick


    fürs Ego


    begehrt zu werden.


    Hätte nie gedacht


    dass das soviel ausmacht.


    


    Finde keine Musik


    nur depressiven Scheiß


    (meine CD-Sammlung


    sagt mehr über mich aus


    als nötig wäre).


    Da!


    „Tourism“ von Roxette


    genau das Richtige


    stundenlang


    nur Musik


    keine Bücher kein Fernsehen


    könnte mich augenblicklich


    auf keines von beidem


    konzentrieren.


    


    Sogar Lächeln


    geht jetzt


    herzhaftes, erleichtertes Lächeln.


    


    


    

  


  
    Liebe, nicht geplant


    Bei einem Spiel


    das für 2 Personen ausgelegt war


    kommt plötzlich


    eine dritte, ungebetener Gast


    mit in die Runde:


    Liebe.


    


    Warum ist es nicht möglich


    einfach Sex zu haben


    mehr nicht?


    Immer muss sich


    einer verlieben.


    


    Es hat angefangen


    mit einem One night stand


    eine Nacht, ok


     abgeschlossene Sache


    das war ungefährlich


    leider die Wiederholung des Treibens


    (Leider?


    darum ist es mir


    eigentlich nicht schade


    ich hatte nie


    besseren Sex.)


    


    Mein Fehler: ich hatte mir


    keine Gedanken gemacht.


    


    Jetzt mache ich mir Gedanken


    jetzt


    wo es zu spät ist.


    


    Du hast mir erzählt


    dass du


    seit 2 Jahren


    keine feste Beziehung mehr hattest


    weil die letzte


    so ein herber Reinfall war.


    Ich habe gedacht: Toll.


     Du willst eh nur Sex


     das gibt keine Probleme.


    


    


    Genau die gegenteilige Folge


    habe ich übersehen.


    Ich habe mich


    freundlich & ehrlich gegeben


    also nach einer Enttäuschung


    endlich mal


    der „Richtige“.


    


    Was mir schwer zu schaffen macht:


    gestern.


    Weniger der Zungenkuss


     zum Abschied


    schlimmer


    schwerer


     wiegte die Frage


    „was ich denke“.


    


    Eine Unfrage


    schon unter Paaren bescheuert


    aber eben eine Frage


    wie sie


    unter Paaren gestellt wird.


    


    


    

  


  
    Was denkst du?


    So bescheuert


    ist die Frage


    „Was denkst du?“


    gar nicht.


    Sie fängt an


    Sinn zu machen


    je öfter du sie stellst


    weil dir vielleicht


    wirklich daran liegt


    was ich denke


    und weil ich nicht rede


    und du wirkst


    als ob du


    nicht schlau aus mir wirst


    und weil es


    endlich Zeit ist


    dass ich rede.


    


    Glaubst du etwa


    mir fiele das leicht?


    Es ist paradox


    ich kann sonst offen


    über Alles reden


    aber wenn es


    in diese Thematik abdriftet


    ist mein Hals


    wie zugeschnürt


    


    ich verkrampfe total.


    


    


    

  


  
    Entwicklung


    Du hast mir beigebracht


    wo ich überall


    erogene Zonen habe;


    ich war verblüfft


    auch dass ich mich


    einmal richtig


    fallen lassen konnte


    aber das war nicht Alles


    


    du spielst mit mir


    hast noch ein paar Trumpfkarten


    im Ärmel


    ich warte


    bis du sie ausspielst.


    


    Ich habe dich zurückgezogen


    sonst wärst du kopfüber


     rückwärts


    aus dem Bett gefallen


    als du dich aufgebäumt hast.


    


    In den Armen liegend


    ausklingend küssend


    deine Frage


     ob ich eine Freundin habe


    meine Gegenfrage


     ob du einen speziellen Grund hast


     mich das zu fragen.


    Du streitest es ab


    auch wenn dein Lächeln


    heute Bände sprach.


    


    Würde ich eine Beziehung


    mit dir eingehen wollen?


    Ich weiß es nicht.


    Das sinnvollste ist


    es einfach


    auf mich zukommen zu lassen


    zurücklehnen & genießen.


    


    


    

  


  
    Schlampe


    „Wenigstens ist jetzt


    meine Spannung weg.“


    


    Na danke


    jetzt komme ich mir


    wirklich


    wie ein Stück Fleisch vor.


    Ich bin nicht besser


    als jede liederliche Schlampe


    die sich in der Gosse tummelt.


    


    Ist es schlimm


    Sex zu wollen?


    Macht mich das


    zur Schlampe?


    


    Habe dir


    auf dem Didgeridoo vorgespielt


    meine Gedichte mitgegeben


    in der Absicht


    dich zu beeindrucken.


    


    Ob sie ihren Zweck erfüllen


    weiß ich


    vielleicht morgen,


    oder irgendwann


    wenn du sie gelesen hast.


    


    Zu diesem Spiel


    gehören immer noch zwei


    und warte ab


    ich kann meine Register ziehen


    kenne kaum Tricks


    bin aber intuitiv durchtrieben


    um es


    richtig zu machen.


    


    Beim Nachspiel


    zitierst du aus dem Faust


    eine vieldeutige Stelle


    sehr aussichtslos


    wo alles zugrunde geht


    und wieder


    sprichst du


    von der Liebe


    die dir Angst macht.


    


    Du sprichst zwischen den Zeilen


    mit einem Menschen


    der zwischen den Zeilen lebt.


    Ich versuche


    dir deine negativen Gedanken


    zu vertreiben


    nicht nur mit meinem Körper


    ich kann reden


    ich kann inszenieren.


    


    Etwas melancholisch,


    diesen Abend.


    Doch Ausnahme,


    sonst vermehrt fröhlich.


    Man wird sehen


    alles wird gut.


    


    Deine Küsse


    dein wildes Haar


    unsere Klamotten,


    wild im Zimmer verstreut.


    


    


    

  


  
    Teufel


    Der Teufel schläft


    du hast Angst


    ihn aufzuwecken.


     Lass ihn doch


     aufwachen.


    Das ist gefährlich.


     Stört mich das?


    Der Teufel ist gefährlich.


     Das ganze Leben ist gefährlich.


    


    Du hast nur


    über die Tätowierung


    auf deinem Hintern gesprochen


    und du hast nur


    über Liebe gesprochen:


    ein tanzender Teufel


    zwischen den Zeilen.


    


    Auch dich beunruhigt Liebe


    dieser alte Teufel


    der die Menschen schindet


    & in die Knie zwingt


    ihnen das letzte bisschen


    Verstand raubt.


    


    Welche Sorge hast du?


    Wahrscheinlich die,


    die ich auch habe.


    


    Ich vermisse dich am Tage


    als Person


    dass du da bist


    dich reden hören


    oder lächeln.


    


    Gestern Abend


    habe ich mich


    so abgedichtet


    bloß um davor zu fliehen


    Gedanken zu haben


    und am Ende


    hat das auch nicht geholfen.


    Ich war grausam


    ich habe mir


    mit dem Schraubenzieher


    die Arme zerkratzt


    obwohl Markus


    noch da war


    (er hat es sich


    mit ansehen müssen).


    


    Meine Blockaden!


    Meine verfluchten alten Blockaden!


    Sie machen mir zu schaffen


    aber diesmal


    lasse ich mich nicht


    von ihnen unterkriegen.


    


    Das Ganze ist zu gut


    um es dadurch


    kaputtzumachen.


    


    Worauf wollte ich hinaus?


    Auf meinen bösen Kater


    den appetitlosen Nachmittag


    den hungrigen Abend


    die Appetitlosigkeit, trotzdem wieder


    nach deinem Anruf


    dass du bald


    bei mir sein würdest.


    Meine weichen knie


    die Achterbahnfahrt


    die mein Magen machte


    als du


    zur Tür hereinkamst.


    


    Ich weiß Liebe


    ist anders wenn man älter ist


    nicht mehr auf den ersten Blick


    sondern schleichend


    weil man reifer


    misstrauischer ist.


    


    Gut & schön


    seichtes Gefasel


    aber was denke ich?


    Dass ich auf dem besten Wege bin


    mich zu verlieben


    und den Eindruck habe


    bei dir


    ist es nicht anders.


    


    


    

  


  
    Bredouille


    Wie automatisch


    gehen mir Flirtereien


    über die Lippen


    nicht einmal,


    dass ich nachdenke


    das ist schlimm


    weil ich nicht weiß


    ob ich es ehrlich meine.


    


    Es geht mir alles


    viel zu schnell


    von der Suche


    bis zur ersten Nummer


    und jetzt die Voraussicht,


    dass sich eine Beziehung anbahnt.


    Aber wer hat denn


    viel zu schnell angefangen?


    Wer hat dich


    ins Bett gebracht?


    Wer,


    wenn nicht ich?


    


    Darüber habe ich mir


    keine Gedanken gemacht


    vielleicht


    weil mein Ego kaputt ist


    ich mich nicht


     für liebenswert halte


     es nicht für möglich halte


    dass man sich


    in mich verliebt.


    


    Verstehst du nicht


    dass mir Liebe Angst macht


    dass ich nicht weiß


    ob ich damit umgehen kann


    ob ich lieben kann (überhaupt)


    und dich?


    


    Für Sex braucht es nicht viel


    auch keine Gefühle


    die ich investieren muss.


    Willst du


    dass ich Kredite


    für dich aufnehme


    mein letztes Hemd


    den Geiern zum Fraß vorwerfe?


    


    Angst, wenn du anrufst


    weil unsere Gespräche


    mich an die erinnern


    die Thomas & Kerstin


    immer führen


    (bloß mit weniger Streits).


    


    Ich habe mich geirrt


    ich kann es nicht


    ruhig angehen lassen


    die Ereignisse


    nehmen überhand.


    Und ich will dich nicht verletzen


    befürchte aber


    dass ich es doch tun werde


    unbewusst


    ohne es zu wollen.


    


    Wenn ich wüsste


    ob ich eine Beziehung mit dir will


    wäre es einfacher


    aber ich weiß es nicht.


    Ich weiß gar nichts


    ich fühle mich


    überfordert & hilflos.


    


    


    

  


  
    Vorführung


    Ich hatte Bedenken


    mit dir mitzukommen


    in die Kneipe


    vom letzten Samstag:


     „Die werden sich doch


     das Maul zerreißen


     weil wir letztes Mal


     zu zweit rausgingen


     und dieses Mal


     zu zweit hingehen.“


    


    Du hast


    meine Gedanken zerstreut


    dir mein Sperma


    aus dem Gesicht gewaschen


    bevor wir losfuhren.


    


    Ich war darauf eingestellt


    also nicht schockiert


    als dann


    die zu erwartenden Sticheleien


    kamen:


     „Gott,


     ist der behaart!“


     „Erst mal eine Cola


     zur Abkühlung.“


    Der Wirt


    der eine Runde Kinderschokolade ausgab


    hat schließlich


    den Bock abgeschossen


    mit dem Kommentar


    „ ...um kleine Kinder


     zu verführen...“


    und dem vielsagenden Blick


    in unsere Richtung.


    


    Kümmert mich


    der Altersunterschied?


    Was du an Erfahrung hast


    habe ich


    an Notgeilheit


    es ergänzt sich.


    


    Nichtsdestotrotz


    werde ich das Gefühl nicht los


    dass du mich


    heute Abend vorführst


    als deine


    neue Errungenschaft.


    


    Auch der Spruch


    den du mir


    schon vorgetragen hast


    jetzt aber


    vor deinen Freunden


    nervös & fahrig


    - ich kriege es


     nicht mehr zusammen -


    dabei sehr fröhlich


    (glücklich?):


    Wer am Abend vögelt


    kann am Morgen fliegen.


    


    Du sagst es ihnen


    durch die Blume


    das ist mir nicht entgangen


    aber was


    willst du ihnen


    damit sagen?


    Dass wir Sex hatten


    bis dir die Plomben


    aus den Zähnen fielen?


    Bis Bilder


    von den Wänden fielen


    bestimmt;


    ich werde sie


    morgen wieder aufhängen.


    


    Oder


    weil du verwirrt bist


    als Liebe dich traf?


    Weiß ich´s?


    Ich weiß es nicht.


    


    Einer sagte dir


    das hättest du


    schon einmal gesagt.


    


    He´s a real


     nowhere man


    sitting in his genauso fühle ich jetzt


    nowhere land


    making all these nowhere plans


    for nobody.


    


    Wenn du deine Cola


    leergetrunken hast


    ist es eine Frage der Zeit


    bis du


    in der Horizontalen liegst.


    


    Du wirst bei mir übernachten


    und ich weiß


    dass ich wieder


    kaum Schlaf finden werde


    aber zu zweit einschlafen


    das macht mich nervös.


    


    


    

  


  
    Überfordert


    Ich bin nicht in der Lage


    zu unterscheiden


    wann mich die Situation


    wirklich überfordert


    oder wann ich nur


    die vergänglichen Nebenwirkungen spüre


    die den Kampf


    gegen meine inneren Blockaden


    begleiten.


    


    Die Krämpfe sind wieder da


    also bin ich wohl


    überfordert.


    


    Sag mir


    was du willst


    es hilft Nichts


    wenn wir uns


    seltener sehen,


    im Gegenteil


    auch letztes Mal


    hat eine Aussprache geholfen.


    


    Ich glaube zu wissen


    woher die Krämpfe kommen.


    Ich bin drauf & dran


    mich zu verlieben


    und ich könnte mir nicht vorstellen


    was mir


    mehr Angst machen könnte.


    


    Doch, vielleicht.


    Mit dir


    darüber zu reden.


    


    


    

  


  
    Geborgenheit & Angst


    Die Aussprache war überfällig


    ich war nervös & melancholisch


    reichlich irritiert


    weil ich nicht wusste


    woran ich bin.


    


    Die 3 kleinen Schweinchen


     die sich ein sicheres Haus bauen


    die 3 Möglichkeiten


    für jetzt und langfristig:


    - eine Fickbeziehung


    - eine Beziehung


    - eine stinknormale Freundschaft


    mit dem Unterschied


    dass man auch


    miteinander in die Kiste hüpft.


    


    Ich wollte klare Fronten


    damit ich die Situation


    handhaben kann.


    


    Du hast mir


    den Wind aus den Segeln genommen


    und in der Flaute


    in der ich


    unterzugehen drohte


    einen Rettungsring ausgeworfen:


    Das kann man jetzt


    nicht sagen


    So was muss sich entwickeln.


    


    Ja.


    Sich kennenlernen.


    Der Teil


    der jetzt kommt


    weil der Film


    rückwärts eingespannt wurde.


    


    Ich habe dir erzählt


    dass ich noch nie


    eine Beziehung hatte


    und deshalb mit allem


    was damit zusammenhängt


    riesige Probleme habe.


    


    Deine Absolution:


    du musst mir eben sagen


    wenn du mit etwas


    ein Problem hast.


    


    Trudelflug Sturz


    way deep down


    in Geborgenheit


    angesetzten Flügeln gleich


    aufgefangen.


    


    Deiner Erfahrung nach


    wie das sonst


    immer bei dir gelaufen ist


    glaubst du eher


    dass dies


    eine Beziehung wird.


    


    Komisch,


    ich glaube das auch


    (habe es dir


    nicht gesagt).


    


    Hat meine Appetitlosigkeit


    doch etwas zu bedeuten?


    Meine Aussetzer


    in der Magengegend?


    


    Weiß nicht.


    Zu lange nicht geliebt


    dass ich grundsätzlich


    jedem Gefühl misstraue.


    


    Kann ich diesem trauen?


    


    


    

  


  
    Schwer mit dir, schwer ohne dich


    Wieso habe ich gedacht


    dass es dadurch


    besser wird


    der ganze Scheiß


    kommt zurück


    von Arme zerkratzen


    bis zu den lästigen Krämpfen.


    


    Streßsymptom, ok


    ob positiver oder negativer Stress


    spielt offensichtlich


    keine Rolle.


    


    Ich verfluche dich


    ich vermisse dich


    hör bitte nicht auf


    denke nicht


    du hättest Schuld


    ich muss da durch


    habe auch den Ehrgeiz


    dies zu tun.


    


    Du kannst mir nur helfen


    mich zu bewältigen,


    allein schaffe ich es nicht.


    


    Es wird viele Gespräche geben


    müssen


    bittere Medizin,


     heilend


    die es zu schlucken gilt.


    


    Ich hoffe


    du hast soviel Geduld


    mit mir.


    


    


    

  


  
    Kartenspielertricks


    Wankelmut


    Wackelmut


    auf dem hohen Podest


    Kartenspielertricks


    flatternd


    vorbei und undurchschaubar


    mal sieht es


    wie eine Beziehung aus


    dann verschwindet es


    im Ärmel


    und ein Grinsen


    verzerrt deinen Mund.


    


    Es treibt mich


    zur Weißglut


    nicht zu wissen


    was ich will


    oder was du willst.


    


    Ich verspotte dich


    du kriegst mich nicht klein


    ich habe meine Gefühle


    unter Kontrolle


    glaube ich


    mich zu verlieben


    und klappt es


    nur im Bett


    Ja, nur im Bett


    nur da klappt´s!


    


    Der Rest


    ist entnervende Grauzone


    ein aufreibendes Spiel


    werde zerrieben


    zwischen Felsblöcken


    lecke den Staub der Steine.


    


    Ich bin nicht verliebt


    wenn du mich


    nicht liebst


    ganz einfach


    dann verpufft meine Liebe


    kapitulierend


    an ihrer Unmöglichkeit;


    was noch übrig bleibt


    wische ich mir


    von den Gehirnwindungen


    und sehe zu


    wie es im Wind verschwindet.


    


    Schlimm, schlimm


    das ist zu ehrlich.


    Meine Gefühle


    sind für mich


    abgespaltene Objekte


    und wie mit Objekten


    gehe ich


    mit ihnen um.


    


    Ich herrsche über sie


    aber zu welchem Preis?


    Ich stehe neben mir


    ein abgestellter Gegenstand


    Objekt unter Objekten.


    


    Verdammt,


    das überfordert mich Alles-


    Moment, warte-


    


    So, jetzt besser


    ich sehe aus


    wie nach einem Kampf


    mit einem Stacheldraht


    aber das warme Glühen


    der Kratzwunden


    schafft einen klaren Kopf.


    


    Ich weiß,


    dass es nicht gut ist


    aber ich lasse mich fallen


    jetzt nicht


    durch deine Hilfe


    sondern mit meinen Mitteln


    Gesten,


    denen ich vertraue.


    


    Kann ich deinen Gesten


    vertrauen?


    Warum frage ich mich das?


    Analysierend, analysierend.


    ein weiterer Werther


    der auf der Schlachtbank wartet.


    


    Was ist mit den Fortschritten?


    Dass die Gespräche länger werden?


    Mehr gekuschelt wird?


    Dass du


    entweder bei mir bist


    oder wenigstens anrufst?


    Aber/oder


    all die Gesten Worte


    die mir Rätsel sind


    weil ich unsicher bin


    misstrauisch oder vergötternd?


    Ein Buch,


    das du gelesen hast


    und mir heute vorbeibringst?


    


    Was ist mit den Rückschlägen?


    Meine steuerlose Irrfahrt


    zwischen Euphorie & Melancholie?


    Die Erkenntnis der Parallele


    zwischen Liebe & Tod


    (Jim Morrison


    jetzt verstehe ich dich).


    


    Ich sollte fliehen


    solange ich noch kann


    aber ich weiß


    dass ich es


    nicht tun werde


    fliehen vor dir.


    habe ich noch die Wahl?


    Rolling dice


    die böse Eins.


    Mit meiner Qual


    bin ich völlig allein.


    Als Supernovaflucht


    immer den Tod im Visier.


    


    Du bist ein Rabenaas


    du bist schuld


    dass ich jetzt


    diese Gedanken/Probleme habe.


    


    Verzehre mich


    verbrenne mich


    aber glaube nie


    nie


    mich klein zu kriegen.


    


    


    

  


  
    Das Zauberbuch


    Meine Heerscharen


     Späher


     tausend Taubenaugen


    suchen dein Gesicht


    unter den Menschen //


    sie wissen es auf den Straßen


    zwischen den Häusern


    und ich weiß


    du bist nicht hier.


    


    Süßes Gift


    ist dein Spiel


    das du spielst


    


    Sehnen nach deiner Gegenwart


    aufgeschreckt lachend:


    Morgen sehe ich dich.


    


    Das Buch


    das du mir dagelassen hast


    ist nur


    ein weiterer versteckter Wink


    über einen Herrscher


    der alles Weltliche hatte


    und erkennen musste


    dass es die Liebe ist


    die ihm fehlt


    stärker als all seine Macht.


    Er hat sich dagegen gewehrt


    mit sich gekämpft


    weil es eine Kraft war


    der nicht einmal er


    gewachsen war.


    


    Willst du mir sagen


    dass ich das bin?


    


    


    

  


  
    Fernsehabend


    Glaube ich


    an Schicksal oder Zufall?


    Man könnte den Eindruck gewinnen


    Klaus wäre gerade dann


    in unsere Clique gekommen


    um mir das Vorurteil zu nehmen


    mit Leuten über 30


    könne man nicht reden.


    Um mich


    auf dich vorzubereiten?


    Eine Vorfunktion?


    Ein Bote,


    vom Schicksal gesandt?


    


    Wenige Wochen später


    habe ich dich kennengelernt.


    


    Gestern ein Gefühl der Unwirklichkeit


    sanftes Schnarren der Räder


     Getriebe der Zeit


    plötzlich hörbar.


    


    Warum kommt im Fernsehen


    ausgerechnet heute


    eine Dokumentation


    über das Volk


    der Aborigenes


    unser Thema


    das uns beide interessiert


    Faszination dieser Kultur?


    


    Später noch schlimmer


    ein Film über eine Callboyagentur.


    Brrrh...


    das trifft es nur


    zu gut.


    dabei aneinandergekuschelt


    auf dem Sofa gelegen


    Hände spielten miteinander


    gemeinsames Unmöglichfinden


    der Situation


    wie im Fernsehen gezeigt.


    


    Was hat die Wahrsagerin gesagt?


    Jeder Topf


    findet seinen Deckel


    und auch bei mir


    würde die Zeit


    bald kommen.


    


    Ist das die Zeit


    ist das der Deckel?


    


    


    

  


  
    Startsprinter


    Ich habe Angst


    alles falsch zu machen


    all die ganzen


    Anfängerfehler


    (die Wahrscheinlichkeit


    ist nicht klein).


    


    Ist es falsch


    wenn wir uns


    fast jeden Tag sehen?


    Klammere ich?


    Klammerst du?


    Werden wir uns anschreien


    weil wir Abstand brauchen?


    Werde ich


    taktlos/gefühllos


    falsch


    meine Gesten streuen?


    Sehe ich meine Fehler,


    wenn ich sie mache?


    


    Manchmal


    ekle ich mich vor dir


    weil ich überlege


    ob ich einen Ödipuskomplex habe


    und nicht weiß


    ob du mir guttust.


    (Sollte ich doch


    Probleme mit deinem Alter haben


    mehr,


    als ich gedacht hatte?)


    


    Ich merke erst


    dass ich überfordert bin


    wenn ich Krämpfe kriege,


    mein einziges Indiz.


    


    Falle ich wirklich


    so blind durch die Laken


    oder ist es


    meine Unwissenheit?


    


    


    

  


  
    Sturmfrei sturmlos


    Heute hast du


    keine Zeit


    weil du auf einer Geburtstagsparty bist


    die wohl doch


    länger geht.


    


    Aber du hast angerufen


    wie du es


    versprochen hast.


    


    Du bist zuverlässig,


    das freut mich.


    


    Ob ich morgen


    ?Lust hätte


    Brauchst du mich


    das zu fragen?


    Wenn du herkommst


    habe ich


    2 Tage lang


    nicht onaniert


    also mach dich


    auf etwas gefasst


    ich werde dir


    die Haut vom Leibe ziehen


    du verdammtes Luder!


    


    


    

  


  
    Klarheit Unklarheit


    Wenn man älter ist


    fehlen die Stützen


    der klaren Fronten


    die man als Teenie kennt.


    durchaus alberne Formulierungen


    wie


     „Willst du mit mir gehen?“


    um zu wissen:


    das ist eine Beziehung.


    


    Das Fatale ist


    dass ich nie eine Beziehung hatte


    und mich deshalb


    jetzt wie ein Teenager benehme


    diese Klarheit der Formulierung fordere


    aber nicht bekommen kann.


    


    Was bekomme ich stattdessen?


    Signale


    die ich deuten muss.


    


    Kürzlich


    habe ich einen Satz formuliert


    mit dir


    auf dem Sofa sitzend:


    „Heute habe ich dieselbe Unterhose an


     wie bei unserem


     ersten Treffen.“


    


    Bizarre fleischliche Romantik


    auf die du reagiert hast


    indem du deinen Kopf


    auf meine Brust gelegt hast


    und dich näher


    an mich herangekuschelt hast.


    


    Ein Schlüsselsatz von mir,


    ich weiß;


    deshalb meine Bedenken


    ihn auszusprechen.


    


    Unser Verabschiedungsritual:


    mittlerweile erweitert


    nicht nur innige Küsse


    sondern eine Ganzkörperumarmung


    zärtlich den Nacken küssend


    Und als ich Markus & Nadine


    das letzte Mal sah


    wie sie sich verabschiedeten


    hatte ich ein Dejavù


    Alles bekannt


    es ist bei uns


    auch nicht anders


    und Markus & Nadine


    


    die sind ein Paar.


    


    Der alte Engländer in unserer Kneipe


    der sagte:


    „He´s jounger than you.“


     (Verdammt nochmal


     warum hacken alle


     auf unserem Altersunterschied rum?)


    „He looks good on you.“


     Was wohl bedeuten soll


     wir passen gut zusammen.


    Der ganze Laden


    hat uns angegrinst


    mit einem wissenden Lächeln


    als wären wir ein Pärchen.


    (Sehen es Außenstehende früher?)


    


    Ich weiß jedenfalls


    dass ich


    als ich das Licht ausmachte zum Schlafen


    gesagt habe:


    „Wenn das so weitergeht


    wird das eine Beziehung.“


    


    Von deiner Seite


    kein Widerspruch


    bloß deutlich


    dass du diese Nacht


    schlecht geschlafen hast


    und wenn du wach warst


    den Arm um mich gelegt hast


    und mich gekrault hast


    gerade du


    wo du sonst schläft


    wie ein Stein.


    


    Sonnenaufgang:


    Als hätte ich


    in die Sonne gesehen


    blendet mich das Licht


    und im Nachschatten


    sehe ich dich


    Zug für Zug


    stechend


    gegen den Lichterschein.


    Du Gespenst meiner Träume!


    Lässt du mich


    jemals los?


    Nicht einmal konzentrieren


    kann ich mich noch.


    


    Fürsorge am Morgen


    ein O-Saft neben dem Kaffee


     weil du wusstest


    dass ich Gefahr laufe


    mir deine Erkältung zu holen.


    Ein Joghurt


     weil ich letztes Mal gesagt habe


    dass ich morgens


    lieber gesund frühstücke


    Obst oder Joghurt.


    


    Du musst mir


    ein Foto von dir geben


    ich drehe nämlich durch


    wenn ich dich einen Tag


    nicht sehe.


    


    Herrgottnochmal


    wann war ich das letzte Mal


    so konfus?


    Meine Freunde


    erkennen mich nicht wieder


    weil ich


    glücklich bin


    ausgelassen & ruhig


    so kennen sie mich nicht.


    


    Belüge dich nicht selber,


    du ist hackeverknallt.


    


    Gerade aber


    dass ich derjenige bin


    der führt


    trotz des Altersunterschieds


    der das ganze


    in die Bahnen


    einer Beziehung lenkt.


    


    Das ist nicht meine Art


    ich weiß es


    aber ich weiß auch


    dass ich dich will.


    


    Ich bin ein Marathonläufer


    der sich selbst überfordert


    alles zuviel für mich


     Wunsch nach Flucht


    jeden verdammten Tag


     Wunsch,


     dich nicht zu sehen


     aber vollständige Auflösung innerlich


     wenn ich dich nicht sehe.


    


    


    

  


  
    Das Herz der Steine


    Ich komme meistens


    gegen Zwölfe zurück


    und zertrümmere die Steine


    /des Tages


     frage mich


     warum du dich nicht beschwerst


     nie sagst


     dass ich zu weit gehe


     dass dich etwas stört


     nur Lichter//schatten


    über dem Abgrund


    des Couchtisches


    verschmelzend in der Dämmerung.


    


    Wenn ich dir sage


    dass ich mich auf der Arbeit


    kaum konzentrieren kann


    weil ich


    den ganzen Tag


    nur an dich denke


    nimmst du mich


    in den Arm.


    


    Und trotzdem


    zweifle ich immer wieder


    ob das Liebe ist


    weil du es einfach


    stillschweigend hinnehmen könntest


    musst ja nichts sagen


    du hast mich


    in deiner Hand


    weil ich verletzlich bin


    weil ich Gefühle habe.


    


    Du hast wahrscheinlich


    auch Gefühle;


    ich bin nur zu misstrauisch


    um das zu realisieren.


    


    Furcht, ausgenutzt zu werden


    dir eine Wunde hinzustrecken


    in die du


    munter Salz werfen kannst.


    


    Wenn die Furcht zu groß ist


    kann ich mich nicht öffnen/


    fallen lassen.


    


    Es ist ein zweischneidiges Damoklesschwert


    das über mir schwebt.


    


    Wenn ich aus mir heraustreten


    es aus den Augen


    eines normalen Beobachters sehen würde


    würde ich mir nicht


    diese Sorgen machen.


    Es läuft alles


    wie es soll


    Steine im Staub


    Angesicht der Erde


    (im —)


    


    Bin ich in Sicherheit


    nicht sicher?


    Unsicher?


    Verunsichert durch dich.


    


    Wann gebe ich Ruhe?


    Erst wenn ich


    die Worte


    >Ich liebe dich<


    aus deinem Mund höre.


    


    


    

  


  
    Herz vor die Füße, Perlen vor die Säue


    Vielleicht


    ist es meine alte Ungeduld


    warum ich dir


    tagtäglich misstraue


    immer erwarte


    dass du mir


    dein Herz vor die Füße schmeißt


    und enttäuscht bin


    wenn du es


    nicht tust.


    


    Eine Beziehung


    entwickelt sich langsam


    ich werte


    jede deiner Regungen


    werfe sie


    auf die Waagschale.


    


    Es läuft doch gut, oder?


    Im Normaltempo


    was mich irritiert


    weil es mir


    nicht schnell genug


     gehen kann.


    


    Das Leben


    ist keine Überholspur


    doch ich benehme mich so.


    Ich habe zu lange gewartet


    um Geduld zu kennen


    das richtet mich


    zugrunde.


    


    


    

  


  
    Erwiderung


    Ich habe auf diese letzte Geste gewartet


     die,


    die dich endgültig verrät


     die mir verrät


     dass meine Liebe


     erwidert wird.


    


    In 10 Tagen


    fliegst du


    für 2 Wochen in Urlaub


    und du hast gesagt:


     „Du wirst mir fehlen.“


     „Das werden


     harte zwei Wochen.“


    


    Es hätte auch


    eine andere Formulierung sein können


    eine ähnliche


    um ein „Ich liebe dich“


    zu umgehen.


    Was zählt


    ist die Bedeutung dieser Sätze


    für die Beziehung.


    


    Ich werde geliebt?


    Kann ich das glauben


     /verstehen?


    


    Freu dich einfach


    das Leben ist erstmals


    auf deiner Seite.


    


    


    

  


  
    Ohne dich


    Es ging alles gut


    der Abschied unter Küssen


    als deine Freunde


    dich abgeholt haben


    für die Fahrt zum Flughafen


    doch auf meiner Heimfahrt


    brauchte es nur


    das falsche Lied


    im Radio


    bis mir massiv


    die Tränen kamen.


    


    Ich werde dich


    zwei Wochen nicht sehen


    da habe ich es realisiert


    furchtbare Trauer.


    


    Was bin ich


    für ein Idiot!


    Warum kann ich es nicht lassen


    an unserer Beziehung


    zu zweifeln?


    


    Ich gehe die Wände hoch


    und du bist nicht da


    ich kann nicht schlafen


    und du bist nicht da.


    


    Mein Hals,


    der deine Berührung vermisst.


    Der grausame Montagabend


    wo wir sonst immer


    die neuste Simpsonsfolge sahen


    zusammengekuschelt


    vor der Glotze.


    


    Heute nicht.


    


    Meine Haut


    die noch eine Spur


    von deinem Schweiß trägt


    (keine Duschgel der Welt


    könnte das wegspülen)


    der mich erinnert


    der bald verblasst.


    


    Ein Schnappschuss


    von dir auf einer Silvesterparty


    ist alles


    was mir bleibt


    du im Vordergrund


    ausblendend alles


    was sonst noch steht.


    


    Ich bin froh


    um dieses Bild


    es ist alles


    was ich von dir


    im Moment habe.


    


    


    

  


  
    Droge


    Erst spüre ich


    den seelischen Entzug


    nun den körperlichen;


    ich denke


    an deine Körper


    wie gut er


    neben mir


    liegen könnte


    aber nicht da ist.


    


    Ich habe eine neue Droge


    sie trägt deinen Namen.


    


    Wie kann es möglich sein


    jemand


    so zu brauchen?


    


    Deine Abwesenheit


    macht mich zum Nervenbündel


    deine Nähe


    zwingt mich


    in die Knie.


    


    Küsse mich


    umarme mich


    und ich stelle


    keine Fragen mehr.


    


    


    

  


  
    Falscher Ersatz


    Bier


    Schnaps & Zigaretten,


    andere Rauschmittel


    altbekannter Herkunft


    sind mir heute


    nicht gewogen.


    


    Ich weiß


    welche Droge ich brauche


    doch du bist nicht hier.


    


    Ich bin unruhig


    kann kaum noch


    einen klaren Gedanken fassen


    irre durch den Tag


    wie ein Blinder


    durch die Massen/Gesichter


    Talkshowgäste


    blöde Stürme


    Herbstblätter


    Kälte


    wie vor Personen sonst,


    fiese Fratzen der Vergeltung


    die Knochen der Toten//


     der Vergangenheit.


    


    In deinen Armen liegend


    würden mir


    manche dieser Gedanken vergehen


    da würde ich


    sicher sein.


    


    


    

  


  
    Tränen


    Ich bin schon froh


    um einen Tag


    wo mir nicht


    die Tränen kommen.


    


    Ich bin von jeher


    ein emotionaler Mensch


    aber um mich


    zum Heulen zu bringen


    braucht es allerhand.


    


    Es reicht


    dass du nicht da bist


    du fehlst mir mehr


    als ich es


    mit Worten beschreiben kann.


    


    Bestürzung meinerseits


    so mit Gefühlen


    in etwas


    verwickelt zu sein.


    


    Selbst fremdgehen


    ein Gedanke einfach so


    um Freiheit um Abstand


    geht nicht


    weil ich


    verliebt bin;


    Liebe tötet jede Ambition


    in diese Richtung.


    


    Ich weiß jetzt


    wo ich hingehöre.


    


    


    

  


  
    Hoffentlich nicht hörig


    Ich brauche dich


    wie Zigaretten


    du bist


    eine neue Droge


    von der ich nicht


    loskomme.


    


    Glückseligkeit


    durch deine Anruf


    Erleichterung der Lage


    


    Peinlichkeit vor Freunden


    ich bin ein lächerlicher Kauz


    ein falscher Spieler


    ohne dich.


    


    Ich brauche dich


    jetzt hier


    bei mir.


    


    Sag mir,


    wo Hörigkeit anfängt


    ich denke an dich


    mehr als sonst.


    


    Kann ich noch


    frei denken?


    Bin ich noch Herr meiner selbst?


    Wo bin ich


    wenn du nicht da bist?


    wer bin ich


    wenn nicht ohne dich?


    


    Ein Nichts.


    nur du


    gibst mir Kraft.


    


    Denke nach


    


    mein rationaler Verstand


    biete mir Hilfe/Krücke


    solange du noch kannst


    mich aushalten


    in der Ferne.


    


    Ich leide


    und du weißt es


    du leidest auch


    ich weiß es.


    


    Mir vergeht jetzt


    mein Gefasel;


    es mag sein


    es hört sich noch immer


    blöde an


    aber was soll´s


    ich liebe dich.


    


    


    

  


  
    Verloren in dir


    Ich sehe die Stundenblumen


    wie Momo einst


     in deinen Augen


    dein dümmliches Grinsen


    verwirrt & entrückt


    dass ich wiedererkenne


    als würde ich


    in einen Spiegel sehen.


    


    Wenn du „Komm rein“


    zu mir sagst


    nachdem du mich


    begrüßt/geküsst/umarmt hast


    klingt deine Stimme


    unsicher & heiser


    als hättest du


    einen Frosch verschluckt.


    


    Manches macht uns sprachlos


    zum Beispiel die Liebe


    Dieb der Worte


    Stifter von –


    


    von was eigentlich?


    Wo ist meine Freiheit geblieben?


    Ich habe genau gewusst


    warum ich damit aufhören wollte


    weil ich wusste


    was bei mir passiert


    wenn ich nicht


    die Bremse ziehe.


    


    Du machst mir Angst


    weil ich nicht mehr


    von dir loskomme.


    Bedrängnis Verdichtung


    meines Denkens durch dich


    jeder Abend ohne dich


    ist eine Qual.


    


    


    


    


    Ich habe diese Beziehung gewollt


    weiß mittlerweile


    dass ihre Füße nicht tönern sind


    sondern solide.


    


    Meine Angst: die Kontrolle verloren zu haben.


    


    Ich liebte die Übersicht


     alles war schön einfach überschaulich


    Ich liebe jetzt dich


     alles ist schön komplex konfus.


    


    


    

  


  
    Von der Hand in den Mund


    Ich hasse dich


    weil du mich so lange


    hast warten lassen.


    Wäre es früher geschehen


    hätte es mein Leben


    nicht so heftig umgekrempelt.


    


    Meine Zuflucht = Flucht vor dem Leben


    hast du mir genommen


    die Krisen jeder Art


    und mögen sie noch so


    alltäglich sein


    mit dem Mahnmal Selbstmord zu beantworten.


    


    Was mir schwerfällt


    ist die Umstellung


    immer einen weiteren Tag leben zu müssen


    und jetzt sogar wollen


    weil ich am Ende eines Tages


    etwas habe


    worauf ich mich freuen kann


    etwas


    was mir Sinn macht


    ein Grund


    um morgens überhaupt aufzustehen.


    


    Ich habe kein mein Ende mehr vor Augen


    sondern das Nichts


    eines neuen Tages


    eine unbestimmbare Zukunft.


    Früher hätte ich gesagt:


    Wozu Sorgen um die Zukunft?


    wenn sie mir nicht gefallen wird


    kann ich sie mir


    immer noch nehmen.


    


    


    

  


  
    Der Tod im Spiegel


    Ich esse zu Abend


    in deiner Wohnung


    blicke zum Fenster hinaus


    und sehe mich schemenhaft


     in der Scheibe widergespiegelt//


     in der Dunkelheit


    meine Reflektion


     schwarzes Loch der verschiedenen Schicksalsbahnen.


    Der Tod grinst mich an//


    aus diesem Spiegel.


    


    Ich bin zweigeteilt


    sehe mich plötzlich


    in diesen beiden Möglichkeiten


    könnte mir auch vorstellen


    wie ich mich genauso gut


    jetzt nicht mehr sehen könnte.


    


    Diese Gestalt


    hätte auch einen anderen Weg


    gehen können


    es wäre sogar


    wahrscheinlich gewesen


    dass sie ihn geht.


    


    Wo (wie weit) war ich


    bevor dies alles losging?


    Ich war am Boden


     dabei,


    endgültig an Frust und Trübnis zusammenzubrechen


    das Gesicht eine beherrschte Maske der Fröhlichkeit


    sogar derart eingespielt


    dass das Grinsen


    die Augen erreichte.


     Eine gefrorene Mimik


     die schon komisch wirkte


    wäre es nicht


    so ernst gewesen.


    


    Ich lebe und bin glücklich


    in der Reflektion


    bin ich tot


    und habe meinen Frieden.


    


    


    

  


  
    Dein Gesicht


    Ich liege neben dir


    und fahre


    deinen Gesichtszügen nach.


    


    Die Linie


    die am Nasenflügel beginnt


    und die sich


    zu Lachfalten hinzieht.


    


    Das feine Netz um deine Augen


    dass sie


     wie ein Bilderrahmen umgibt;


     gerahmt den Ausdruck in deinen Augen


    trübes schlammiges Braun


    grünlich schimmernd


    mal verträumt


    mal verwirrt.


    


    Die Spuren


    die deine Gedanken


    auf der Stirn hinterlassen haben.


    


    Die einzelnen silbernen Haare


    in deiner Lockenpracht


    will ich dir vergolden


    bis du


    einen Heiligenschein trägst.


    


    


    

  


  
    Du


    Wenn ich dich ansehe


    sehe ich


    durch dich hindurch


    sehe nur dein Bild


    dass ich


    von dir habe


    die harten Umrisse


    werden wieder weichgezeichnet.


    


    Schönheit


    liegt im Auge des Betrachters


     (die unbedingte).


    


    Wer bist du


    ohne meine Augen?


    Ich kann sie mir


    nicht ausreißen


    um dich zu sehen.


    ich habe Augen


    und bin doch blind


     subjektiv,


    genieße diesen Moment.


    


    Es amüsiert mich


    wie kindisch du bist


    romantisch verklärt


    als könnte ich dir zutrauen


    noch an den Weihnachtsmann


    zu glauben.


    Es macht dich wieder jung


    jung genug


    für mich.


    


    


    

  


  
    Du: eine Interpretation


    Gespräche splittern auf:


    Geisterrunen auf den Wangenknochen


    kriechend schlierend


    ein verborgenes Labyrinth


    gehüteter Geheimnisse.


    


    Der Hintergrund


    (meine Interpretationen)


    tritt in den Vordergrund.


    


    Ich denke für dich mit


    ich denke anstatt dir


    ich sehe das Bild von dir


    das ich von dir habe.


    


    Der Teil, den ich sehe


    ist durch mich


    also sehe ich mich.


    


    Wenn ich mich sehe


    führe ich Selbstgespräche.


    


    Inwieweit gelingt es mir


    Kontakt mit anderen Menschen


    zu Erreichen


    wieweit dringe ich


    wirklich in sie ein?


    


    Fakt ist


    dass ich dich sehe


    wie du mich bestrafst


    für mein Handeln


    wie du über mich denkst


    was du denkst


    warum du was wie tust.


    


    Verzeih mir


    wenn ich Fehler mache


    dich um Meilen verschätze


    aber ich habe


    noch keinen besseren Weg gefunden


    um dich zu verstehen.


    


    


    

  


  
    Ich liebe dich


    Ich liebe dich


    sind für mich


    die schwersten Worte


    weil es


    die absolute Formel ist


    und ich meine Gefühle


     lieber hinter Gesten


     Sprüchen


     Floskeln drumherum verstecke,


    die am Ende


    alle dasselbe sagen


    aber einfacher sind


    da ich noch einen Fluchtpunkt habe.


    


    Ich habe es ausgesprochen


    wilder Flügelschlag meiner Angst


    weil es ein Versprechen ist


    ich mich fester binde


    mich öffne


    (mein verschlossenes Ich


    dreht sich kreischend


    im Grabe um).


    


    Worte sind Ketten


    die ich mir selbst umlege.


    


    Obwohl ich wusste


    dass es diesmal erwidert ist


    schnürte es mir


    die Kehle zu


    weil du mich nervös machst.


    


    Das ewige Schwindelgefühl


    wenn du mich küsst


    die Angst,


    es nicht aussprechen zu können


    auch wenn ich es mir diesmal


    locker leisten konnte.


    


    Ich werde nicht oft bereit sein


    diese drei Worte


    zu sagen


    aber du verdienst es


    sie einmal zu hören.


    


    


    

  


  
    Beziehungsfehler


    Ich habe früher


    über Paare gelacht


    die einen Rosenkrieg anzetteln


    weil sie nicht miteinander reden können


    und warten


    bis sich genug Missverständnisse


    angesammelt haben,


    um einen Streit


    vom Zaun zu brechen.


    


    Jetzt merke ich


    dass ich


    in dieselbe Falle hineintappe.


    Ich erwische mich


    wie ich mir denke


    „Das ist doch selbstverständlich,


     wieso sollte ich


     es ansprechen?“


    Ich muss lernen


    öfter den Mund aufzumachen


    und sagen


    was ich denke.


    Normalerweise


    kann ich das doch auch,


    warum nicht bei dir?


    Du schüchterst mich ein


    mir fehlt der Mut


    in deiner Gegenwart.


    


    Wenn ich mit etwas


    ein Problem habe,


    soll ich es sagen;


    deine Worte.


    


    Wie sich mittlerweile


    in der Praxis herausstellt


    erkenne ich meine Fehler


    in der Beziehung


    wenn ich sie mache.


    


    


    

  


  
    Formen der Liebe


    Manchmal ist Liebe


    nur ein Gegenstand


    stumm doch laut


    wie eine Zahnbürste mit Becher


    mit Geschenkband versiegelt


     verbunden


    damit ich nicht mehr


    meine mitbringen muss


    wenn ich am Wochenende


    bei dir übernachte.


    


    Du hast daran gedacht


    dass unser Dreimonatiges ist.


    Ich liebe dich


    nur für diese Geste


    die soviel sagt.


    


    Die Religion lehrt uns


    dass Gott


    überall präsent ist


    auch in den kleinsten Dingen.


    Bei der Liebe


    ist es nicht viel anders.


    


     Ikonenschimmer;


    Blicke Worte


    Gesten Berührungen


    Geschenke Fürsorge


    Vertrauen Geborgenheit.


    sind Sakramente


    geheiligt durch dich.


    


    


    

  


  
    Klammern


    Es wird mir


    alles zuviel


    ich brauche wieder den Abstand


    meine Zeit für mich selbst


    die nötige Selbstdisziplin


    um mich


    daran zu halten


    nicht nachzugeben


    auch wenn es mir schwerfällt


    dich nicht zu sehen


    ich weiß,


    es würde mir nicht guttun.


    


    Die Phase war


    schon einmal da,


    nämlich als wir uns


    an jedem irgendwie möglichen Abend


    sahen.


    


    Dann war wieder


    alles OK


    als du


    weniger Zeit hattest.


    


    Ich muss lernen,


    die Bremse zu ziehen.


    Klammern macht mich kaputt


     unsere Beziehung.


    


    Ich muss meine Grenzen sehen


    (ich sehe sie


    wenn ich an sie stoße).


    


    


    

  


  
    Freiräume


    Ich vermisse meine Zeit


     wo ich


    keine Verpflichtungen hatte


     wo ich


    niemand anrufen musste


    mich bei niemand melden musste.


    


    Vorgeplantheit:


    Selbst wenn ich


    am Wochenende bei dir übernachte


    ist es eine stumme Verpflichtung,


    ich kann nicht einfach frei bestimmen


    zu Hause zu bleiben.


    


    Heute sitze ich zuhause


    meine glorifizierten Freiräume


    Sonnendecks auf Traumschiffen Ozeanriesen


    mit den Vögeln fliegen.


    


    Trotz allem


    kann ich meine Freiheit


    nicht genießen;


    du fehlst mir wieder


    aber ich muss mir zugestehen


    wenn ich Zeit für mich brauche.


    


    Hätte ich dich heute besucht,


    dann nur


    um mit dir


    ins Bett zu gehen


    mich abzureagieren


    und das kann ich nicht


    dazu respektiere ich dich zu sehr


    ich würde dich beschmutzen


    die Aufrichtigkeit unserer Beziehung


    in den Dreck ziehen.


    


    


    

  


  
    Danke


    Ich bin dir dankbar


    weil du für mich da bist


    weil du


    soviel Geduld mit mir hast


    weil du mir


    die Zeit lässt


    die ich brauche.


    


    Du bist der feste Anker


    wenn es darum geht


    ein kaputtes Wrack


    wieder seetüchtig zu machen.


    


    Manchmal frage ich mich


    wie du das aushältst


     warum du


     dich nicht einfach umdrehst


     & gehst


     dir jemanden suchst


     der weniger kompliziert ist


    


    es jedesmal schaffst


     mir den Arm um die Schulter zu legen


    und mir


     gut zuzusprechen


     mir zuzuhören.


    


    In diesen Momenten


    bin ich froh


    dass du wesentlich älter bist


    und dadurch die Reife hast


    die Ruhe


    um mich gelassen zu beruhigen.


    


    


    

  


  
    Straßen der Liebenden


    Ich passiere


    die nächtlichen Straßen


    und frage mich


    wer im Wagen vor mir sitzt.


    


    Die Straßen sind voll von Liebenden


    lauter kleine Leben


    Menschen


    die ihren eigentlichen Feierabend


    hinter sich haben


    auf dem Nachhauseweg


    von ihrer Liebsten/ihrem Liebsten.


    


    Die noch


    im Ausklang schwelgen


    das Radio aufgedreht


    und den fremden Geruch


    auf ihren Armen


    vergöttern;


    stumm kleine Gebete faselnd


     und Glauben erfahren


     und Absolution


    und selig lächeln


    weil ihr Leben


    einen Sinn hat


    weil sie wissen


    wo sie abends hinfahren können


    und aufgenommen werden.


    


    Ich selbst bin ein kleiner Bestandteil


    dieser späten Heimkehrer


    aber ich weiß


    ich bin nicht


     der Einzige.


    


    


    

  


  
    Besitz


    Manchmal


    will ich dich einfach nur


    festhalten


    mich vergewissern


    dass du real bist


    Geborgenheit spüren


    Besitz:


     das alles gehört mir.


    


    Ich bin so glücklich


    dass mir Tränen


    die Backen runterlaufen.


    


    Ich will nie mehr


    nie mehr zurück


     finden


    in meine depressiven Zeiten.


    


    Das Leben hat sich


    meiner angenommen


    es liebkost mich


    geschaukelt in Gottes Hand


    und ich


    liebe das Leben.


    


    Die Wende


    beträgt wirklich


    180°


    und ich


    bin ein glücklicher Optimist.


    


    


    

  


  
    In deinen Armen


    Wer als Erstes aufsteht


    versucht es zittrig.


    


    Keine Chance.


    Ich will dich


     nicht loslassen


    nicht rausmüssen


     über den unwirtlichen Teppichboden


    ich könnte


    ewig so liegenbleiben


    Geborgenheit in deinen Armen.


    


    Wozu


    nach draußen gehen


    um die Sterne zu zählen


    wenn der Himmel


    hier beginnt?


    


    


    

  


  
    Süßer Vogel


    Wie wäre es


    ich ginge jetzt?


    Man soll immer gehen


    wenn es


    am Schönsten ist


    (heißt es jedenfalls).


    


    Entlasse mich fliegend


    auf deinen Luftströmen, goldener Engel


    und übergib mich


    in meine Freiheit


    wie den Kanarienvogel


    im Käfig.


    


    „Ich kann nicht“


    sprach der kleine Vogel


    „siehst du nicht


    die Kette um meine Füßchen


    die mein Herz umschlingt


    eine Kette


    geschmiedet aus Gefühlen Gemeinsamkeit“


    


    und Arbeit?


    Ja, Arbeit


    das haben wir uns


    Alles mühsam aufgebaut.


    


    Das schmeißt man


    nicht einfach so


    hin.


    


    


    

  


  
    Krise


    Sollen wir


    das neue Schlafzimmer einweihen?


    - Ich habe keine Lust


     ich muss erst


     Samstagabend verdauen.


    


    Ich weiß es


    der erste Abend


    an dem du mich gesehen hast


    wo ich


    komplett abgeschossen war


    und nun ist es


    der Anlass


    zu unserem ersten Beziehungskrach


    der Anlass


    um mich


    als Sanktion


    auf Sexentzug zu setzen.


    


    Vielleicht war ich taktlos


    mein Fehler


    aber ich wollte einfach


    meine neue Wohnung feiern


    und habe es


    wieder maßlos übertrieben.


    


    Du gönnst mir solche Aussetzer,


    du bist tolerant


    aber du hast keine Lust


    dir das


    mit ansehen zu müssen.


    


    Siehe mein altes ich


    es ist wieder aktiv


    und ich frage mich


    wieviel davon


    überleben wird.


    


    Du bist ein Miststück


    ich dachte nie


    dass du


    zu solcher Kälte fähig bist.


    


    Erst die Standpauke


    dann der gierige Zungenkuss


     zum Abschied


    du wolltest es eigentlich auch


    aber dir war es wichtiger


    mir eine Lektion zu erteilen.


    


    Zuckerbrot & Peitsche


    der kleine Bengel


    wird erzogen.


    


    Muße ich mich


    so reglementieren/erziehen lassen?


    Ich befürchte ja


    und es ist Bestandteil


    einer Beziehung


    (Scheißverpflichtungen, verdammte!)


    


    Du fehlst mir


    auch wenn du


    bei mir bist


    bitte bitte


    lass deine Kälte wieder schmelzen.


    


    


    

  


  
    Gier


    Wütend bin ich


    halbtaub


    vom Pochen


     meiner enttäuschten Eier


    verwirrt & in Flammen.


    Ein Dreck


    sind Rücksichtnahme und Respekt


    davon


    schweigen meine Eier auch nicht.


    


    Das System der möglichen Berührungen


    flux her


    Stift & Papier


    damit ich es


    aufkritzeln kann :


    


    Manchertags


    benehme ich mich


    wie ein Kind im Bonbonladen


    gierig, stetig


    selbst wenn es platzt


    ihm übel wird


    vor lauter Süßigkeiten


    will es weiteressen


    beleidigt,


    wenn die holde Konditorin


    die Auslegware verschließt


    und boshaft zwinkert:


    „Komm doch morgen wieder


    kleiner Junge.“


    


    Selbst wenn ich


    genug habe


    bin ich die treibende Kraft


     die weiter fordert


     mehr, mehr!


    


    Abkehr von der Wut


    


    Bin ich


    ein blinder Phallus auf Beinen


    (Lebenserhaltungssystem


    für einen Schwanz)


    gegeißelt von der Gier


    Marionette der Triebe?


    


    Ja,


    wenn man es sich


    genau überlegt


    was bleibt´ unterm Strich


    wenn man


    den Sex subtrahiert?


    Irgendso´ne platonische Chose.


    


    Subtrahiere des Weiteren


    die Liebe,


    kleiner Schüler


    und übrig bleibt


    eine Freundschaft.


    


    Arme um Schultern


    und Fernsehabende


    und weitere Variabeln


    (Grotesk- eine Milchmädchenrechnung!)


    (Aber geht sie auf?)


    


    Hört, hört


    der Logiker.


    Die Liebe selbst


    ist eine berechenbare Formel


    wie a² + b² = c²


    chemische Substanzen


    vom Hirn freigesetzt


    schleichende Vergiftung im Körper.


    


    Einfaches Abwälzen


    der schwierigen Fragen


    auf den Logiker


    doch wer bist du?


    


    Schau ihn dir an


    diesen sentimentalen Klops


    der auf dem Sofa sitzt


    und seinen Gedanken nachhängt


    blaue Tinte


    gegen diffuse Wirklichkeit.


    


    Ich verstehe


    diese ganze verdammte Welt


    nicht mehr


    warum müssen Beziehungen


    immer so kompliziert sein?


    


    Ich will lieben lachen & leben


    warum gibt es dafür


    keine Gebrauchsanweisung?


    


    


    

  


  
    Mensch contra Pornomagazin


    Menschen sind keine Pornomagazine


    vielleicht schade


    aber etwas


    was ich kapieren muss.


    


    Ich kann dich nicht


    einfach umblättern


    entblättern


     auf der nächsten Seite.


    


    Die Objekte


    die ich kannte


    und die mir so sicher waren


    verwandeln sich


    unter meinen Fingerkuppen


    in wilde Tiere


    schwer zu bändigen


    außerhalb meines Einflussbereiches.


    


    Aus Objekten


    sind Menschen geworden


    und ich bin


    ein mäßiger Dompteur.


    


    Ich habe immer Lust


    bin ich mal zu übernächtigt


    ändert das


    meine Prioritäten nicht


    (Nachholbedarf nicht gesättigt?).


    


    Menschen kann man nie


    vollständig besitzen;


    eine der vielen Verpflichtungen


     die eine Beziehung mit sich bringt


    ist Respekt.


    


    


    

  


  
    Länger als man denkt


    In mir


    steigt die Panik hoch


    liegt an der Zeit:


    allmähliche Legitimiesierung


     Konstitutionalisierung


    unserer Beziehung.


    


    Heißt solide = versteinert


    oder warum fühle ich mich


    wie gelähmt


    gefangen im Netz


    halbertrunken, Wasser spuckend?


    


    Oft genug das Fieber


    einfach Alles hinzuschmeißen


    und dabei


    genau zu wissen


    so zerschlägt man


    keinen gordischen Knoten.


    


    Ich bin ein Gepard


    bin ein flinkes Raubtier


    mich fängst du nicht


    und versuchst du´s doch


    schlag ich dir


    die Hacken blutig.


    


    Der Wahnsinn


    diese sichere, geteerte Autobahn


    ist eine wackelige Hängebrücke geworden


    die mich schlingern & stolpern lässt.


    


    Bringe 2 Magneten


    auf einer flachen Ebene


    (nenne sie Welt)


    nah beieinander


    halte sie mit beiden Händen


    und spüre die Kraft


    im Übergang


     zwischen Anziehungskraft


     und


    großartigem Aneinander -zerschellen


    (ein magischer Moment).


    


    Die Realität


    außerhalb dieses


    gewiss, amüsanten physikalischen Experiments


    ist weit weniger lustig:


    Ich fühle mich zerrissen


    (quietschende Kreide auf Schiefertafel).


    


    Ich will weg


    wieder frei sein


    und das ist blind so blind


    weil ich nicht


    ohne dich sein kann.


    


    Alles was geschieht


    ist real


    eine Beziehung ist kein Wochenendtrip


    Nichts


    wovon man sich


    ´mal einfach so


     Urlaub nimmt.


    


    Für einen Beziehungsunfähigen


    schlage ich mich


    verhältnismäßig wacker


    habe mir


    Einiges abgerungen


    nebenbei Ziele erreicht


    die nicht geplant waren.


    


    (Sämtliche Logik


    versagt am Faktor Mensch)


    (Genau das ist es


    wovon ich rede!)


    (Meine Logik versagt


    wo meine Gefühle


    Achterbahn fahren.)


    


    Also liegt es


    doch an mir


    ich bin wieder


    an eine Grenze gestoßen


    habe Nähe ertragen


    bis an mein Level


    und stehe jetzt


    tumb da


    stelle fest


    wie groß das Stück ist


    was es heißt


    mich wirklich


    fallen lassen zu können.


    


    Ich konnte es


    1-2-3-4-5-6-7 Monate


    weil nie


    mehr von mir erwartet wurde


    (konnte ich mir


    wenigstens einreden)


    doch wo mir klar wird


    dass ich dies nicht


    nur kurz bestehen muss


    (Eine Prüfung – dann ist´s vorbei)


    (Beziehung als Volkshochschulkursus!)


    spüre ich meine Angst


    weil ich mehr leisten muss


    mehr können muss


    wenn ich


    diese glückliche Zeit


    halten will


    (Mein Gott, wie ich das will).


    


    Die Katze


    Ist aus dem Sack gelassen


    ich weiß


    worauf ich mich einlassen


    muss/kann/werde.


    


    


    

  


  
    Reiz


    Ich kann heute Abend


    nicht weggehen


    die Sterne stehen


    ungünstig für mich


    oder gerade


    zu günstig


    ich habe Angst


    ich könnte fremdgehen.


    


    Irgendein geiler Körper


    Zugriff


    auf die Reservebank


    Anpfiff


    ein neues Spiel


    und das alte


    verloren.


    Ich will nicht


    für einen kurzen Spaß


    eine großartige intakte Beziehung


    riskieren.


    Ich bin


    kein kleiner Junge mehr


    ich muss lernen


    Verantwortung zu zeigen


    auch wenn ich


    meine Pubertät


     nachholen will


     die Abwechslung


     viele durchzumachen.


    


    


    

  


  
    Falls danach


    Wenn diese Beziehung


    einmal


    in die Brüche geht


    weiß ich


    dass ich nicht


    in die Kissen heulen würde


    sondern


     hinaustreten


    in die Welt


    und durchficken würde


    was bei drei


    nicht


    auf dem Baum ist.


    Wäre ich eine Frau


    würde der Begriff


    „Schlampe“


    passen.


    


    Ich bin vielleicht


    berechnend


    aber ich muss mich


    für die Zukunft absichern


    und ich bin


    zu misstrauisch


    um zu glauben


    dass diese Beziehung


    ewig hält


    (Sorgen über ungelegte Eier)


    denn wann


    hält die erste Beziehung


    schon ein Leben lang?


    


    Aber


    wenn doch?


    


    


    

  


  
    Austauschbar


    Im Nachhinein


    sehe ich


    so viele Gesichter


    mit denen ich


    genausogut


    hätte zusammenkommen können.


    


    Gesichter sind austauschbar


    der Rest ist Schicksal


    Menschen als Objekte


    sterile Gegenstände


    Stolpersteine in der Zeit


    wann höre ich


    endlich damit auf?


    


    Dieses eine Gesicht


    dein Gesicht


    was macht es anders?


    Warum fasziniert es mich?


    


    Faszination ist austauschbar


    (Gefühle als Objekt


     -bin ich wirklich


    so verdammt kalt?)


    


    Ich spreche von Gesichtern


    nicht von Menschen,


    fällt mir gerade auf.


    


    


    

  


  
    Verständnis


    Ich habe Angst


    um diese Beziehung


    was ist


    wenn dir meine Launen


    auf den Geist gehen


    was ist


    wenn dir


    die Geduld ausgeht


    


    bin ein Freak


    weiß ich schon,


    


    dass ich einen


    ´an der Klatsche habe


    nicht immer


    besonders umgänglich bin.


    


    Willst du


    die Rätsel der Sphinx lösen?


    Weißt du wirklich


    auf was du


    dich einlässt


    wenn du meinst


    du müsstest mich lieben?


    


    Vielleicht ja


    weil ich


    immer ehrlich war


    dir gesagt habe


    was ich denke-


    


    Ich laufe gegen Mauern


    komme gegen dich


    nicht an


    sprach der Igel:


    Bin schon da.


    


    Was ich auch denke


    was ich glaube


    die Welt


    kapiert zu haben


    ist Nichts,


    von dir


    nur ein Lächeln wert


    weil du es


    längst vor mir


    kapiert hast.


    


    Du verstehst nicht


    was mir


    mein Wissens-weg


    wert ist


    für mich


    ist es Mühe


    du


    warst auch einmal so jung


    dass es


    nicht selbstverständlich war


    also tue es


    nicht stillschweigend


    als Kinderkram ab.


    


    Respektiere mich


    wie ich


    es verdiene!


    


    


    

  


  
    Schlafzimmertapete


    Du redest von Politik


    und ich sehe


    deinen Halsmuskeln zu


    wie sie sich bewegen.


    


    Du redest


    von deinem Tag


    und ich sehe dabei


    deine Augen


    folge ihrem Blick.


    


    Du fragst mich


    nach meinem Befinden


    und ich lächle


    stocke


    weil es


     ein öder Wettbewerb


     der Alleinunterhalter ist


    hasse die Stille.


    


    Man ist nur solange interessant


    wie man


    etwas erlebt hat


    über Andere reden kann


    ach, einfach irgendein Thema.


    


    Ich sehe die Bewegungen


    deiner eleganten rastlosen Haut


    unter dem T-Shirt


    und lecke mir nervös


    die Lippen.


    


    Ich will jetzt nicht reden


    will einfach nur


    deine Schlafzimmertapete sehen.


    


    


    

  


  
    Die Art zu Reden


    Wir sind Jäger


    in einer gehetzten, übereilten


     Konsumwelt


    des abends


    teilen wir die Beute


    schmeißen alles


    auf den Tisch


    und sortieren aus


    Fragmente Schnipsel


    Kronkorken Ministerwechsel Bürgerkrieg


    Begegnungen Gespräche Gesichter


    gesammelte Schrumpfköpfe im Koffer


    


    oberflächliche Gespräche


    auf einem Level


    mit Boulevardmagazinen.


    


    


    Mir gehen die Worte aus


    Panik legt


    ihre kalten Finger


    um meinen Kehlkopf.


    


    Warum schaffen wir es nicht


    wie normale Menschen zu reden


     tiefgründiger


    wir, die wir uns doch


    so nahe sind


    wie es zwei Menschen


    sein können.


    


    Ralfs schmerzhafte Wahrheit:


    Die Freunde zum Reden


    die Freundin zum Ficken.


    


    Bin ich wirklich


    so oberflächlich?


    Liegt es daran


    dass die Beziehung


    Monate dauert


    Freundschaften hingegen Jahre?


    


    Die meisten Beziehungen


    scheitern


    an einem Konversationsproblem.


    


    Mein generelles Problem


    mit Nähe


    selbst verbal:


    Was weißt du von mir?


    (Was ich von dir?


     Ich lege es ja nicht


     auf tiefgründige Gespräche an.)


    


    These:


     So dröge ist Beziehungsalltag.


    Antithese:


     Es war am Anfang


     kaum anders.


    Sich öffnen heißt


    Gedanken & Gefühle zeigen(!)


    


    Es schleicht sich ein


    es zermürbt


    bis am Ende


    der Ofen aus ist


    und ich mich frage


    was ich


    falsch gemacht habe.


    


    Die Umsetzung


    ist mein Problem.


    normalerweise


    braucht es


    mehrere Beziehungen


    bis man weiß


    was man will.


    Die erste Beziehung


    ist eine Tabula rasa


    wo alles neu ist.


    


    Um Etwas zu ändern


    muss ich


    ins kalte Wasser springen.


    Ich neige dazu


    eher pessimistisch


    zu argumentieren


    als zu loben


    wenn alles klasse ist.


    Ich: das Meckermaul.


    


    


    Passiv: Meckern


    Aktiv: Handeln


    (Dieses Prinzip


    gilt


    für mein ganzes Leben.)


    


    Ich verstehe mich nicht


    ich flüchte


    in verfluchte Belanglosigkeiten


    solange ich


    ein geregeltes Sexualleben habe


    denke ich


    nicht weiter nach.


    


    Doch selbst da


    bleiben Frage offen


    weil ich mich


    nicht artikulieren kann.


    


    


    

  


  
    Warum kann ich nicht reden?


    Man schläft


     aneinander vorbei


    man streichelt


     aneinander vorbei


    man reibt


     aneinander vorbei


    man leckt


     aneinander vorbei


    Ficken mit Scheuklappen


    (buchstäblich!)


    weil man es einfach tut


     ohne zu denken.


    


    Oh, ich schon


    ich denke daran


    dir die Finger


    um den Hals zu legen


    & einfach zuzudrücken.


    


    Schock Schock


    ich drehe durch


    vor unterdrückter Aggression.


    Wie sollen wir uns


    einig werden


    wenn wir es


    nicht einmal schaffen


    darüber zu reden


    [image: ]was ich will


    [image: ]was du willst Konsens


    


    Nötig so verdammt nötig


    dass wir es


    endlich durchsprechen konnten


    dass ich weiß


    woran ich bei dir bin


    anstatt dir im Geheimen


    Vorwürfe zu machen


    wenn ich nicht bekomme


    was ich will.


    


    Mein Mechanismus:


    Beziehungsprobleme


    so lange wie es geht


    hinauszuschieben


    um erst dann


    wenn es nicht mehr


    anders geht


    wenn ich schon


    Krämpfe kriege


    urplötzlich / völlig unerwartet


    damit herauszuplatzen.


    


    Kein Wunder


    wenn du dann


    aus allen Wolken fällst.


    


    Ich scheue die Diskussion


    ich greife an


    mit einem Monolog unterschwelligen Hasses


    weil ich dann


    unverwundbar bin.


    


    Flucht:


    Kamikazefahrt nach vorn


    mit


    eingelegtem Rückwärtsgang.


    


    


    

  


  
    Die Konsequenz


    Man ist wieder


    auf der Pirsch


    den Ehering versteckt


    


    hinter tausend Lügen


    liegt er


    im Bad


    auf der Ablage


    protestierend


    gegen den Sonnenuntergang.


    


    Alles durchgekaut


    und alles diskutiert


    meine Freiheit


    ist die Kälte


    jetzt & immerdar


    


    mein hilfloser Versuch


    dich zu erreichen


    die Waagschale


    ins Lot zu bringen


    


    Ich, der Kompromisse-macher


    du die sture Unschuld


    


    schalte selber


    auf stur


    erwarte dein Entgegenkommen


    doch nichts nichts


    du willst nicht


    mehr geben


    als du es


    jetzt tust.


    


    Es war alles OK


    bis ich ankam


    und unsere Beziehung


    mit ein paar einfachen Sätzen


    in Frage stellte.


    


    Ich weiß


    dass ich nicht


    im Unrecht bin


    jede Forderung


    ist legitim.


    


    Was wehtut:


    Die Demütigung


    das Gefühl


    wie ein kleines Kind


    behandelt zu werden


    verspottet noch dabei


    für alles


    was mir


    soviel bedeutet.


    


    Meinen Schmerz


    will ich streuen


    Sand in die Welt


    in die Getriebe


     treudienender Maschinen


    andere


     mit-hinein-reißen.


    


    


    

  


  
    Vorbei


    Zu Handeln


    als wäre diese Beziehung


    bereits beendet:


    Durch die Kneipen zu ziehen


    auf der Suche


    nach einem neuen Abenteuer.


    


    In den Puff gehen


    und dir


    Hörner aufsetzen


    (Oh ich glaube


    ich gebe erst Ruhe


    wenn du


    unter einem mächtigen Geweih


    zusammenbrichst.)


    


    Liebe ich dich noch?


    


    Ich kann es


    echt nicht mehr sagen.


    Der Karren


    ist in den Dreck gefahren


    alles geht schief


    ich habe keine Tränen


    selbst der Seitensprung


    lässt mich


    völlig kalt.


    


    In diesen Stunden denke ich:


    Ich bin


    der König der Kälte.


    Okay, ein eiskaltes Miststück


    kann ich locker sagen


    das habe ich


    von dir gelernt.


    


    Ich gebe


    meine Verantwortlichkeit weiter


    du bist schuld


    dass es überhaupt


    soweit kommt


    weil du


    nicht kompromissbereit bist.


    


    Bist du


    absolut nicht kompromissbereit


    fahre ich


    meine Kompromissfähigkeit


    erheblich runter


    die Treue


    kann mich mal kreuzweise.


    


    Die Ewigkeit


    ist nur ein kurzer Begriff


    den ich nicht


    fassen kann.


    


    Die Liebe


    ist ein populäres Gesellschaftsspiel


    das nur


    kaputtmacht.


    


    Auf dem Papier


    steht unsere Beziehung noch


    aber wahrscheinlich


    ist es ledig=lich die Frage


    eines einzigen Telefonanrufes.


    


    


    

  


  
    Stummes Telefon


    Ich bin ein Dschini


    Geist aus der Flasche


    Jeangenie


    Gin aus der Flasche


    Genie aus der Flasche.


    


    Ich sehe


    meinen wundertätigen Werken zu


    wie sie


    gegen die Wand laufen


    Spielzeugautos


    die in blinder Wut


    in feinster Manier der Rücksichtslosigkeit


    zertreten werden.


    


    Aus Wundern


    werden Wunden


    der Spielemeister


    versteht sein eigenes Spiel


    nicht mehr


    meine Würfel


    sind plötzlich Rasierklingen


    die mir


    die Hände zerschneiden.


    


    Abends ist es am Schlimmsten


    da fehlst du mir


    am meisten.


    


    Das Telefon


    sieht mich an


    schweigend, doch beharrlich.


    Es ist eine schlimme Versuchung


    einfach


    deine Nummer zu wählen


    (Ich kenne sie auswendig


    was Bestandteil


    meines Lebens ist


    kann ich nicht


    über Nacht beerdigen)


    und nachzugeben.


    


    Das ist ein Fehler


    den ich


    nicht machen darf.


    Das Signal


    dass die Weichen


    umgestellt werden


    dass wir


    wieder eine Zukunft haben


    musst du setzen.


    Ich war der Einzige


    der immer Zugeständnisse


    gemacht hat.


    


    Ich befürchte


    dass ich


    klein beigeben werde


    und den ersten Schritt


    zur Annäherung machen werde.


    


    Das Telefon


    steht stumm da


    und lacht mich aus.


    


    


    

  


  
    Schlussstrich


    Es wäre leicht


    beim Klang deiner Stimme


    dahinzuschmelzen


    nachzugeben


    wie einer


    schlechten Angewohnheit.


    


    Ich kann nicht


    ich habe bereits


    zuviel in dich investiert


    ohne entsprechend


    zurückzubekommen.


    


    Ich bin harmoniesüchtig


    bis hin zur Selbstverleugnung


    du stur und egoistisch


    selbstherrlich und selbstgefällig


    und doch


    würde ich dich


    nur zu gerne küssen.


    


    Du raubst mir


    meinen Stolz & meine Würde


    was mir wichtig ist


    übergehst du


    mit einem Lächeln.


    


    Es ist dieses Lächeln


    für das ich dich hasse.


    


    Das Gefühl


    wie ein kleiner Junge


    behandelt zu werden


    und maßregeln


    ja, maßregeln


    lasse ich mich nicht.


    


    Was ich gegeben habe


    was ich geopfert habe


    für diese Beziehung:


    Meine Möglichkeit


    mich selbst


    zu entfalten.


    Statt Unterstützung


    hast du mir


    Respektlosigkeit geboten


    Ignoranz


    Desinteresse.


    


    Dein Schweigen


    ist lauter


    als dein Reden;


    ich höre dich reden.


    


    Noch beim gegenseitigen Einverständnis


    dass unsere Beziehung


    so keinen Sinn macht


     deine ewige Sturheit:


    lieber etwas beenden


    als nachgeben zu müssen.


    


    In diesem Punkt


    bin ich reifer als du.


    Kaum zu glauben


    wie kindisch du bist.


    


    


    

  


  
    Blinde Hoffnung


    Ich würde


    nur zu gerne


    dich in den Armen halten


    zur Versöhnung


    ohne ein Wort zu sprechen


    einfach alles


    wieder gut


    mit Tränen der Rührung.


    


    Alles Trugschlüsse(-schlösser)


    Traumgebilde.


    


    Die Lippen


     die ich nicht mehr


    küssen darf


    die Stimme


     die ich nicht mehr


     hören darf


    der Körper


     den ich nicht mehr


     berühren darf.


    


    Du bist ohne Gewissen


    ein starres Gespenst


    das mich


    am Leben hindert.


    


    


    

  


  
    Oben auf den Klippen


    Alpha & Omega


    ich habe


    unsere Beziehung angeleiert


    es ist an mir


    sie zu beenden.


    


    Zwischen Anfang und Ende


    standest du;


    deine Zeit deine Aufgabe


    die Beziehung


    zu führen.


    


    Wie konnte ich


    nur so blöd und ängstlich sein


    dir komplett


    die Zügel zu überlassen/


    


    Wo blieb ich?


    


    Ich stehe


    auf dem Felsen


    und werfe


    das Amulett unserer Freundschaft


    in die Fluten.


    


    Meine Tränen sind salzig


    wie das Meer.


    


    


    

  


  
    Hass auf dich


    Andere sehen


    mein Fingerzittern


    dass etwas


    nicht in Ordnung ist


    ich sehe es auch


    meiner Umwelt


    ist es ein offenes Buch


    wie ich kaputtgehe


    an dem Punkt


    wo alles so klar ist


    dass ich mich


    nicht mehr


    verstellen kann.


    


    Meine sichere kleine Trutzburg


    (Trotzberg?


    Trotz als Selbstverteidigung


    Burg als Verschanzen/Fluchtort


    Berg als unüberwindbar


    Berg der Probleme?)


    


    Es wäre einfacher


    wenn die Gefühle


    längst tot wären;


    doch das ist nicht der Fall.


    


    Wir sind nur getrennt


    weil wir-


    nein, weil du


    nicht auf mich


    eingehen kannst


    und mir


    nicht die Chance gibst


    dich zu verstehen.


    


    


    

  


  
    Wer führt?


    Wohl deine Erwartung


    dass wir


    unsere Beziehung


    nach deinen Vorstellungen führen


    nicht nach meinen


    nicht einmal


    nach unseren


    ich bin dir egal


    du benutzt mich nur.


    


    Dein Egoismus


    kennt keine Grenzen


    du sagst


    dass unsere Vorstellungen


    von Beziehung


    weit auseinandergehen.


    


    Welche Vorstellungen?


    Dass wir


    aufeinander eingehen können?


    Denn nur so


    funktioniert Beziehung!


    


    Ich kann das


     du nicht.


    


    Ich kehre gerne wieder


    zu dir zurück


    aber nur


    wenn wir es


    nach unseren Konditionen weiterführen


    nicht meine


    nicht deine


    der Kampf


    muss ein Ende haben.


    


    


    

  


  
    Deine kostbaren Gedanken


    Du denkst


    dass du dir


    den Luxus leisten kannst


    deine vornehme Krone


    der Sturheit.


    


    Du denkst


    du willst mich


    nicht leiden sehen


    weil du


    meinen Forderungen


    nicht nachkommen kannst.


    


    Du bist reich


    an all diesen


    schönen Gedanken


    ein Kobold


    am Ende des Regenbogens


    den nie leer werdenden Goldkessel


    neben dir.


    


    Aber auch auf dich


    wartet die Leere


    der Tage & Wochen


    der Schmerz im Türwinkel


    die Qual der Agonie.


    


    Du wirst sehen


    was du


    an mir gehabt hast.


    


    


    

  


  
    Nach dir


    Was ich


    erkannt habe:


    Ich bin


    reifer & beziehungsfähiger


    als ein Mensch


    von 40 Jahren.


    


    Du hast


    mehr Lebenserfahrung


    bist auch intelligent;


    das lässt sich


    nicht bestreiten.


    


    Aber du bist


    nicht in der Lage


    auf jemand einzugehen


    dich wirklich


    auf jemand einzulassen.


    


    Du bist so kindisch


    dass ich


    nur noch lachen kann.


    


    Ich habe


    die Grundfunktion


     einer Beziehung


     verstanden


    gut genug


    um sie anwenden zu können.


    


    Du kannst das


    „nicht geben“,


    so deine Worte


    du armseliger König der Wüste


    Königin der Leere.


    


    Deine Sturheit


    ist ein Schutzschild


    um Nähe nicht zuzulassen.


    


    Schade


    dass ich das


    erst jetzt merke


    (hinterher


    ist man immer schlauer).


    


    Du nennst es meine Obsession


    meinen Fetisch


    alles tot zu analysieren


    doch heute


    analysiere ich die Toten.


    


    Zum ersten Mal


    seit Tagen


    bin ich wieder


    Herr meiner selbst


    Don Quichotte


    hat die tobenden Windmühlen erschlagen.


    


    Ich bin losgezogen


    früher als ich


    das Scheitern einer Beziehung


    verarbeiten konnte


    (selbst meine Gedanken


    als abgespaltene Objekte).


    


    Als simples Beispiel:


    Ich kann


    gegen Mauern laufen


    obwohl ich sie sehe


    doch erst


    wenn ich den Schmerz


    des Aufpralls spüre


    habe ich begriffen


    dass ich


    einen Fehler gemacht habe


    weil es wehtut.


    


    


    Ich


    als mein Experiment.


    


    Ich bin Forscher & Testperson


    in einem.


    Ich sitze


    in meinem Plexiglaskäfig


    sehe mir


    draußen,


    beim Handeln zu.


    mein Zusammenzucken


    beim Reizstromimpuls.


    


    Der Wissenschaftler


    der draußen steht


    Notizen aufschreibt


    und nickt:


    Okay, ich habe verstanden.


    


    Meine neue Freiheit


    liegt vor mir


    und ich bin dabei


    mir zu überlegen


    was ich


    mit ihr anfangen werde.


    

  


  
    Zarte Triebe – junge Liebe!


    


    Laß mich dein Raubtier sein


    


    Auf Mallorca trifft Kai Anna zum ersten Mal – zwischen Sangria und wummernden Bässen. Eine Liebe, die wie ein Feuerwerk beginnt und wie das Fegefeuer brennt. Zwei Menschen, die sich anziehen wie Magnete und abstoßen wie Feuer und Wasser.


    


    Kai und Anna sind die wahren Kinder der Talkshowgeneration. Gespuckt und getreten wird auch dann noch, wenn der Gegner am Boden liegt. Ihre Liebe ist ein Krieg, in dem jede Position ständig neu erobert werden muss. http://www.amazon.de/dp/B009QAFWGC


    


    


    Mehr über Thomas Reich und seine Bücher findet ihr auf www.der-reich.de oder seinem Blog www.dirtydichter.blogspot.com.
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